
Datenschutzerklärung 
 

1.  Schutz personenbezogener Daten 

Diese Datenschutzerklärung gilt für alle von uns im Unternehmen verarbeiteten 

personenbezogenen Daten und für alle personenbezogenen Daten, die von uns beauftragte 

Firmen (Auftragsverarbeiter) verarbeiten. 

 

Ihre Daten werden zur Durchführung und Auswertung des genannten Zeitraumes erhoben, 

verarbeitet und genutzt. Die Daten dieser Qualifikation 2023 werden streng vertraulich 

behandelt und ausgewertet. Soweit die Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich 

ist, erfolgt diese nach den Vorgaben der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung 

(DSGVODatenschutz-Grundverordnung) und dem Bundesdatenschutzgesetz 

(BDSGBundesdatenschutzgesetz). 

 
Zudem stehen die Daten nur dem Projektdurchführenden unter der Leitung von Timo 

Schinköthe, Universität der Bundeswehr München, zur Verfügung. 

 
a) Speicherdauer 

 
Dass wir personenbezogene Daten nur so lange speichern, wie es für die Bereitstellung 

unserer Dienstleistungen und Produkte unbedingt notwendig ist, gilt als generelles Kriterium 

bei uns. Das bedeutet, dass wir personenbezogene Daten löschen, sobald der Grund für die 

Datenverarbeitung nicht mehr vorhanden ist.  

Sollten Sie die Löschung Ihrer Daten wünschen oder die Einwilligung zur Datenverarbeitung 

widerrufen, werden die Daten so rasch wie möglich und soweit keine Pflicht zur Speicherung 

besteht, gelöscht. 

Über die konkrete Dauer der jeweiligen Datenverarbeitung informieren wir Sie weiter unten, 

sofern wir weitere Informationen dazu haben. 

 

Ihre Teilnahme an dieser Qualifikation ist selbstverständlich freiwillig. Außer ihrem Alter, ihrem 

Geschlecht, ihrem Fitnessstand und ihren Leistungsnachweis werden keine weiteren 

persönlichen Daten erhoben. Die eingesendeten Daten werden anschließend nach 

erfolgreicher Auswertung spätestens am 01.03.2023 gelöscht. 

 
b) Einwilligung / Freiwilligkeit 

 
Ihre Teilnahme an der Qualifikation ist freiwillig. Es steht Ihnen zu jedem Zeitpunkt frei, Ihre 

Teilnahme abzubrechen, ohne Angaben von Gründen und ohne, dass Ihnen daraus Nachteile 

entstehen.  

Wir verarbeiten Ihre Daten nur, wenn mindestens eine der folgenden Bedingungen zutrifft: 

 

1. Einwilligung (Artikel 6 Absatz 1 lit. a DSGVO): Sie haben uns Ihre Einwilligung 

gegeben, Daten zu einem bestimmten Zweck zu verarbeiten. Ein Beispiel wäre die 

Speicherung Ihrer eingegebenen Daten eines Kontaktformulars. 

2. Berechtigte Interessen (Artikel 6 Absatz 1 lit. f DSGVO): Im Falle berechtigter 

Interessen, die Ihre Grundrechte nicht einschränken, behalten wir uns die Verarbeitung 



personenbezogener Daten vor. Wir müssen zum Beispiel gewisse Daten verarbeiten, 

um unsere Website sicher und wirtschaftlich effizient betreiben zu können. Diese 

Verarbeitung ist somit ein berechtigtes Interesse. 

 

Weitere Bedingungen wie die Wahrnehmung von Aufnahmen im öffentlichen Interesse und 

Ausübung öffentlicher Gewalt sowie dem Schutz lebenswichtiger Interessen treten bei uns in 

der Regel nicht auf. Soweit eine solche Rechtsgrundlage doch einschlägig sein sollte, wird 

diese an der entsprechenden Stelle ausgewiesen. 

 

In Deutschland gilt das Bundesdatenschutzgesetz, kurz BDSG. 

 

2. Was sind personenbezogene Daten 

Personenbezogene Daten sind gemäß Artikel 4 Nr. 1 DSGVO Datenschutz-

Grundverordnung alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare 

natürliche Person beziehen. Als identifizierbar wird eine natürliche Person angesehen, die 

direkt oder indirekt (insbesondere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu 

einer Kennnummer, zu Standortdaten oder zu einer Online-Kennung) identifiziert werden 

kann. 

 

3. Datenverarbeitung 

a) Mit welchen Unternehmen / Instituten / Programmen arbeiten wir bei der Erhebung der 
Umfrage zusammen? 

 

Wenn Sie mit uns per E-Mail kommunizieren, werden Daten gegebenenfalls auf dem 

jeweiligen Endgerät (Computer, Laptop, Smartphone, …) gespeichert und es kommt zur 

Speicherung von Daten auf dem E-Mail-Server. Die Daten werden gelöscht, sobald der 

Geschäftsfall beendet wurde und es gesetzliche Vorgaben erlauben. Der E-Mail Prozess kann 

stets Sicherheitslücken aufweisen. Beispielsweise können E-Mails auf dem Weg zum 

Adressaten von anderen Internet-Nutzern aufgehalten und eingesehen werden. 

 

Wenn Sie mit uns mittels Online-Formular kommunizieren, werden Daten auf unserem 

Webserver gespeichert und gegebenenfalls an eine E-Mail-Adresse von uns weitergeleitet. 

 

Eine Verarbeitung der von Ihnen übermittelten personenbezogenen Daten ist zum Zwecke der 

Kontaktaufnahme und Bearbeitung Ihres Anliegens erforderlich. 

 
b) Sicherheit Datenverarbeitung  

 
Um personenbezogene Daten zu schützen, haben wir sowohl technische als auch 

organisatorische Maßnahmen umgesetzt. Wo es uns möglich ist, verschlüsseln oder 

pseudonymisieren wir personenbezogene Daten. Dadurch machen wir es im Rahmen unserer 

Möglichkeiten so schwer wie möglich, dass Dritte aus unseren Daten auf persönliche 

Informationen schließen können. 

Art. 25 DSGVO spricht hier von “Datenschutz durch Technikgestaltung und durch 

datenschutzfreundliche Voreinstellungen” und meint damit, dass man sowohl bei Software (z. 



B. Formularen) also auch Hardware (z. B. Zugang zum Serverraum) immer an Sicherheit denkt 

und entsprechende Maßnahmen setzt. Im Folgenden gehen wir, falls erforderlich, noch auf 

konkrete Maßnahmen ein. 

Es findet keine automatisierte Entscheidungsfindung statt. Ihre Angaben werden per E-Mail 

weiterverarbeitet. Die Übermittlung der Inhalte des Kontaktformulars erfolgt mittels TLS-

Verschlüsselung. Wir verwenden HTTPS (das Hypertext Transfer Protocol Secure steht für 

„sicheres Hypertext-Übertragungsprotokoll“), um Daten abhörsicher im Internet zu übertragen. 

Das bedeutet, dass die komplette Übertragung aller Daten von Ihrem Browser zu unserem 

Webserver abgesichert ist – niemand kann “mithören”. Sie erkennen die Benutzung dieser 

Absicherung der Datenübertragung am kleinen Schlosssymbol links oben im Browser, links 

von der Internetadresse (quali23.de) und der Verwendung des Schemas https (anstatt http) 

als Teil unserer Internetadresse. 

 
c) Cookies 
 
Das Tool verwendet Cookies. Cookies dienen dazu, unser Angebot nutzerfreundlicher, 

effektiver und sicherer zu machen. Cookies sind kleine Textdateien, die auf Ihrem Rechner 

abgelegt werden und die Ihr Browser speichert. Diese Cookies ermöglichen es uns, Ihren 

Browser beim nächsten Besuch wiederzuerkennen. Sie können Ihren Browser so einstellen, 

dass Sie über das Setzen von Cookies informiert werden und Cookies nur im Einzelfall 

erlauben, die Annahme von Cookies für bestimmte Fälle oder generell ausschließen sowie 

das automatische Löschen der Cookies beim Schließen des Browsers aktivieren. Bei der 

Deaktivierung von Cookies kann die Funktionalität dieser Website eingeschränkt sein. 

 

d) Datenschutz WordPress 

 
Wir nutzen für unsere Website WordPress.com, ein Website Baukastensystem. Dienstanbieter 

ist das amerikanische Unternehmen Automattic Inc., 60 29th Street #343, San Francisco, CA 

94110, USA. 

 

WordPress verarbeitet Daten von Ihnen u.a. auch in den USA. Wir weisen darauf hin, dass 

nach Meinung des Europäischen Gerichtshofs derzeit kein angemessenes Schutzniveau für 

den Datentransfer in die USA besteht. Dies kann mit verschiedenen Risiken für die 

Rechtmäßigkeit und Sicherheit der Datenverarbeitung einhergehen. 

 

Als Grundlage der Datenverarbeitung bei Empfängern mit Sitz in Drittstaaten (außerhalb der 

Europäischen Union, Island, Liechtenstein, Norwegen, also insbesondere in den USA) oder 

einer Datenweitergabe dorthin verwendet WordPress sogenannte Standardvertragsklauseln 

(= Art. 46. Abs. 2 und 3 DSGVO). Standardvertragsklauseln (Standard Contractual Clauses – 

SCC) sind von der EU-Kommission bereitgestellte Mustervorlagen und sollen sicherstellen, 

dass Ihre Daten auch dann den europäischen Datenschutzstandards entsprechen, wenn diese 

in Drittländer (wie beispielsweise in die USA) überliefert und dort gespeichert werden. Durch 

diese Klauseln verpflichtet sich WordPress, bei der Verarbeitung Ihrer relevanten Daten, das 

europäische Datenschutzniveau einzuhalten, selbst wenn die Daten in den USA gespeichert, 

verarbeitet und verwaltet werden. Diese Klauseln basieren auf einem Durchführungsbeschluss 

der EU-Kommission. Sie finden den Beschluss und die entsprechenden 

Standardvertragsklauseln u.a. hier: 

Beschluss der EU-Kommission  

https://eur-lex.europa.eu/eli/dec_impl/2021/914/oj?locale=de


Die Datenverarbeitungsbedingungen (Data Processing Agreements), welche den 

Standardvertragsklauseln entsprechen, finden Sie unter:  

WordPress data processing agreements. 

Mehr über die Daten, die durch die Verwendung von WordPress.com verarbeitet werden, 

erfahren Sie in der Datenschutzerklärung auf:  

WordPress privacy. 

 

4. Weitergabe personenbezogener Daten an Dritte 

a) Datenübertragung Drittländer 
 
Wir übertragen oder verarbeiten Daten nur dann in Länder außerhalb der EU (Drittländer), 

wenn Sie dieser Verarbeitung zustimmen, dies gesetzlich vorgeschrieben ist oder vertraglich 

notwendig und in jedem Fall nur soweit dies generell erlaubt ist. Ihre Zustimmung ist in den 

meisten Fällen der wichtigste Grund, dass wir Daten in Drittländern verarbeiten lassen. Die 

Verarbeitung personenbezogener Daten in Drittländern wie den USA, wo viele 

Softwarehersteller Dienstleistungen anbieten und Ihre Serverstandorte haben, kann bedeuten, 

dass personenbezogene Daten auf unerwartete Weise verarbeitet und gespeichert werden. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass nach Meinung des Europäischen Gerichtshofs 

derzeit kein angemessenes Schutzniveau für den Datentransfer in die USA besteht. Die 

Datenverarbeitung durch US-Dienste (wie beispielsweise Google Analytics) kann dazu führen, 

dass gegebenenfalls Daten nicht anonymisiert verarbeitet und gespeichert werden. Ferner 

können gegebenenfalls US-amerikanische staatliche Behörden Zugriff auf einzelne Daten 

nehmen. Zudem kann es vorkommen, dass erhobene Daten mit Daten aus anderen Diensten 

desselben Anbieters, sofern Sie ein entsprechendes Nutzerkonto haben, verknüpft werden. 

Nach Möglichkeit versuchen wir Serverstandorte innerhalb der EU zu nutzen, sofern das 

angeboten wird. 

Wir informieren Sie an den passenden Stellen dieser Datenschutzerklärung genauer über 

Datenübertragung in Drittländer, sofern diese zutrifft. 

 
b) Einbindung von Drittanbietern / Social Media 

 
Unser Online-Angebot enthält Verknüpfungen zu Diensten anderer Anbieter/-innen. In der 

Datenschutzerklärung Social Media können Sie Informationen zu den jeweiligen Anbietern 

einsehen.  

Die Diskussion um den Datenschutz in sozialen Netzwerken nehmen wir sehr ernst. Es ist 

gegenwärtig rechtlich nicht abschließend geklärt, ob und inwieweit alle Netzwerke ihre Dienste 

im Einklang mit europäischen datenschutzrechtlichen Bestimmungen anbieten. Daher machen 

wir ausdrücklich darauf aufmerksam, dass die auch von uns eingebundenen Dienste wie 

YouTube, Facebook, Instagram und Twitter die Daten ihrer Nutzerinnen und Nutzer 

entsprechend ihrer Datenverwendungsrichtlinien speichern und für geschäftliche Zwecke 

nutzen. Wir haben keinen Einfluss darauf, dass diese Anbieter/-innen die gesetzlichen 

Datenschutzbestimmungen einhalten. Es bestehen keine Erkenntnisse darüber, in welchem 

Umfang, an welchem Ort und für welche Dauer die Daten gespeichert werden, inwieweit die 

Netzwerke bestehenden Löschpflichten nachkommen, welche Auswertungen und 

Verknüpfungen mit den Daten vorgenommen werden und an wen die Daten weitergegeben 

werden. Sie sollten daher stets auch die Datenschutzerklärung der entsprechenden Anbieter/-

innen prüfen. 

https://wordpress.com/support/data-processing-agreements/
https://automattic.com/de/privacy/
https://crossfitkokoro.de/wp-content/uploads/2023/01/Social-Media-Datenschutz.pdf


 

5. Ihre Rechte 

Gemäß Artikel 13, 14 DSGVO informieren wir Sie über die folgenden Recht, die Ihnen 

zustehen: 

 Sie haben das Recht, eine nach Artikel 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO Datenschutz-

Grundverordnung erteilte Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu 

widerrufen (zum Beispiel bei der Nutzung des Kontaktformulars);  

 die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung bis zum Widerruf bleibt hiervon unberührt (Artikel 

7 Abs. 3 DSGVO Datenschutz-Grundverordnung).  

 Die Auskunft über die Daten (Artikel 15 DSGVO Datenschutz-Grundverordnung),  

 Das Recht auf Berichtigung (Artikel 16 DSGVO Datenschutz-Grundverordnung),  

 Das Recht auf Löschung (Artikel 17 DSGVO Datenschutz-Grundverordnung),  

 Das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Artikel 18 DSGVO Datenschutz-

Grundverordnung),  

 Das Recht auf Datenübertragbarkeit (Artikel 20 DSGVO Datenschutz-

Grundverordnung),  

 Das Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung (Artikel 21 DSGVO Datenschutz-

Grundverordnung),  

 Einen Anspruch auf individuelle Prüfung (Artikel 22 DSGVO Datenschutz-

Grundverordnung).  

 Das Recht auf Beschwerde (Artikel 77 DSGVO Datenschutz-Grundverordung) 

das Recht auf Beschwerde. Das heißt, Sie können sich jederzeit bei der 

Datenschutzbehörde beschweren, wenn Sie der Meinung sind, dass die 

Datenverarbeitung von personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. 

 

6. Datenschutzrechtliche Verantwortlichkeit 

Für den Internetauftritt quali23.de datenschutzrechtlich verantwortliche Stelle: 

 

Crossfit Kokoro  

Timo Schinköthe 

Universität der Bundeswehr München 

Werner-Heisenberg-Weg 39, 

85579, Neubiberg 

Vertretungsberechtigt: Univ.Prof.Dr.rer.nat Annette Schmidt, Oberstleutnant d.R. 

E-Mail:  coach@crossfitkokoro.de  

Telefon:  089-60044412  

Impressum:  https://www.crossfitkokoro.de/startseite/impressum 
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